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Bergbahnen Fieberbrunn

Bergbahnen Fieberbrunn starten mit               
nachhaltigem Lift-Upgrade in die Wintersaison!

Ab diesem Winter sorgt der 6er Sessellift Maiskopf für 
noch mehr Flow und Komfort im Skicircus Saalbach 
Hinterglemm Leogang Fieberbrunn. Im Herbst 2025 wurde 
der alte Maiskopf-Schlepplift durch eine 6er-Sesselbahn er-
setzt. Die Bahn verläuft auf derselben Trasse und erhöht 
die Förderkapazität von 800 auf rund 1.800 Personen pro 
Stunde. Wartezeiten auf dem Weg zurück ins Tal gehören 
damit der Vergangenheit an – dies wiederum verspricht 
mehr Komfort und mehr Flow auf den Ski (-circus)-Runden.

Neu, aber nicht fabrikneu:
Das Besondere an diesem Projekt: Für den Bau wurden 
zentrale Komponenten der ehemaligen Sassgalun-Bahn aus 
Ischgl übernommen. Antrieb, Stützen und Sessel wurden 
weiterverwendet und mit neuen Elementen wie Seil, Steuerung 
und modernen Stationsgebäuden kombiniert. So gelang der 
Bau nicht nur effizient, sondern auch ressourcenschonend – 
ein Leuchtturmprojekt für nachhaltige Bergbahninfrastruktur. 
Ein zusätzlicher Pluspunkt: Durch den Wegfall der beschneiten 
Schlepplifttrasse wird auch die Beschneimenge reduziert. Ab 
diesem Winter wartet am Maiskopf damit ein durchdachtes 
Upgrade – funktional, komfortabel und zukunftsfit.

NEU: TIMOKS Naturrodelbahn
Die neue, rund 2,6 km lange Rodelbahn am Schweinestberg 
ist ausgehend von der Mittelstation der F1 Streuböden-
bahn in Fieberbrunn nach einer kurzen Wanderung über 
den Panoramarundwanderweg Streuböden erreichbar und 
führt über den bewaldeten Rücken des Schweinestbergs 
zurück zur Talstation. Die Rodelbahn wird von der Sport & 
Freizeit Ges.b.R. unterhalten und ist bei Betrieb der Streu-
bödenbahn von 08:30 bis 17:00 Uhr geöffnet. Wetter- & 
schneebedingte Schließung möglich. Der Rodeltransport 
ist in allen gültigen Lifttickets inkludiert. 

Wochenhighlights in Fieberbrunn
Der Dienstagabend (von 23.12.2025 bis 03.03.2026) steht 

wieder ganz im Zeichen der Skishow „SkiSymphonie“. Im 
stimmungsvollen Ambiente der Streuböden-Talstation ent-
führen die Fieberbrunner Skischulen in eine Welt, in der 
Musik und Wintersport in perfekter Harmonie verschmelzen. 
Ein 30-minütiges musikalisches Wintermärchen in vier 
Sätzen, in der die Kunst des Skifahrens in seiner gesamten 
Bandbreite dargeboten wird.
An sechs Terminen (24.12. / 31.12. / 21.01. / 28.01. / 18.02. 
/ 25.02. – immer mittwochs) lädt die First Line wieder alle 
Frühaufsteher zu einem besonderen Erlebnis: Für eine 
exklusive Gruppe geht’s bereits um 07:30 Uhr gen Berg, 
um die ersten Sonnenstrahlen und die frisch präparierten 
Pisten einzufangen, und den Morgen anschließend bei 
einem hochwertigen Bergfrühstück in der Pulvermacher 
Almhütte ausklingen zu lassen. 
Jeden Donnerstag in der Wintersaison bieten die Berg-
bahnen Fieberbrunn mit „Behind the Scenes“ eine Ver-
anstaltungsreihe für Technik- und Science-Interessierte, 
bei der Einblicke in die Abläufe des Skibetriebs gewährt 
werden. Neben der Beschneiung und Pistenpräparierung 
wartet mit der Besichtigung der Streubödenbahn ein 
lässiger Programmpunkt.

Weitere Event-Highlights im Skicircus:
•  10./11.01.2026, 17./18.01.2026, 24./25.01.2026 & 

31.01./01.02.2026 Skicircus Skitesttage Leogang 
•  05. – 10.03.2026 Freeride World Tour Fieberbrunn 
•  13. – 15.03.2026 Chasing Slopes Festival 
•  20. – 29.03.2026 White Pearl Mountain Days  

Unser Tipp fürs Christkind!
Noch keine Idee für das perfekte Weihnachtsgeschenk? 
Wie wär’s mit einer Auszeit im Home of Lässig? Wert-
gutscheine, ein Skitag oder Termine für ein First Line- 
oder Behind The Scenes-Erlebnis können an den 
Kassen vor Ort oder online unter 
saalbach.tickets.com erworben werden.

Aus alt mach neu: Die Modernisierung des Maiskopf-Liftes ist 
ein Leuchtturmprojekt für nachhaltige Bergbahninfrastruktur.

Die neue Maiskopf 6er Sesselbahn verspricht mehr Flow & 
Komfort im Skicircus.
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Bergbahnen Fieberbrunn / Tourismusverband Pillerseetal

Wochenhighlight „Skishow“: Immer dienstags entführen die Fieber-
brunner Skischulen in die Welt der „SkiSymphonie“.

Der Obmann berichtet...
Liebe Einheimische,
anlässlich des kürzlich stattgefundenen 
Biathlon-Weltcups möchte ich in diesem 
Kommentar einen Blick auf unsere zahl-
reichen Großveranstaltungen werfen.
Unsere Region zeigt Jahr für Jahr, wie 
lebendig und vielfältig der Tourismus 
sein kann. Besonders unsere Top-Ver-
anstaltungen Biathlon Weltcup, Conti Cup, Freeride World 
Tour, KAT100 by UTMB und auch der Radweltcup in 
Leogang sind zu echten Besuchermagneten geworden. Sie 
bringen Gäste in die Region, stärken die lokale Wirtschaft und 
schaffen Momente, auf die wir gemeinsam stolz sein können.
Ob Biathlon, Freeride oder Trailrunning – jedes Event 
trägt dazu bei, dass unsere Region weit über die Grenzen 
hinaus sichtbar wird. Gleichzeitig profitieren auch wir Ein-
heimischen: Die Veranstaltungen verbinden Generationen, 
fördern den Zusammenhalt und zeigen, wie viel Kreativität 
und Engagement in unserer Gemeinschaft und in all den 
Vereinen, die uns immer tatkräftig unterstützen, stecken. 
Tourismus mit starken Veranstaltungen als Speerspitze ist 
für uns ein wichtiges Instrument. Er ist ein Zeichen dafür, 
dass unsere Region lebt, wächst und sich mutig weiter-
entwickelt. Und genau darauf dürfen wir stolz sein. 

Vor allem aber geben Veranstaltungen unserer Region 
eine eigene Identität. Sie machen uns einzigartig, und wir 
dürfen trotz der langen Tradition nie vergessen, wie wert-
voll diese Veranstaltungen sind und wie viele Regionen 

dorthin wollen, wo wir schon sind! Ich wünsche uns allen 
einen schneereichen Winter, eine erfolgreiche Saison und 
zum Schluss noch einen guten Rutsch ins 2026er.

Für den Tourismusverband, Obmann Markus Kogler

Neues aus der Geschäftsführung...
Wir blicken auf eine sehr positive Sommersaison zurück. 
Von Mai bis September wurde im Pillerseetal ein Nächtigungs-
plus von rund 3 % erzielt. Besonders der Juni profitierte von 
schönem Wetter und einer günstigen Feiertagslage, während 
der regenreiche Juli etwas schwächer verlief. Die Buchungs-
lage für den kommenden Winter, v.a. rund um das Biathlon-
Wochenende, ist bereits sehr vielversprechend.

Der Veranstaltungssommer brachte zahlreiche Highlights: 
Der KAT100 by UTMB war mit Teilnehmenden aus über 
60 Nationen erneut ein großer Erfolg und sorgte für breite 
mediale Aufmerksamkeit. Die Kooperation Heuvelland 
on Tour führte größere Wandergruppen aus den Nieder-
landen ins Tal, und auch unsere wöchentlichen Formate 
wie Spielenacht, Bummelnacht und Seeleuchten konnten 
größtenteils wie geplant stattfinden. Auch der Relaunch der 
regionalen Standortmarke schreitet sichtbar voran. Immer 
mehr Bushaltestellen, Infotafeln und Beschilderungen 
zeigen das neue Design und schaffen ein einheitliches Er-
scheinungsbild in der gesamten Region. Außerdem werden 
die Bushaltestelle Rosenegg in Fieberbrunn neu gestaltet, 
ein Regions-Pylon in Hochfilzen errichtet und ein Fotopoint 
am Pillersee installiert. Im Dezember steht der Winterauf-

Der Tourismusverband Pillerseetal informiert 

Preis-Tipp für alle Youngsters
Mit der Junior XPLORE CARD erhalten alle unter 19 Jahren 
(geb. 2007-2019) jeden Samstag in der gesamten Wintersai-
son ihr Skiticket um lässige € 15,00.

Hinweis: Kurzparkzone 
Bergbahnen Fieberbrunn
Den Bergbahnen Fieberbrunn ist die Gestaltung 
einer geregelten und sicheren An- und Abreise 
für alle Skigäste ein großes Anliegen. Aufgrund 
des hohen Verkehrsaufkommens speziell an 
Wochenenden und in Ferienzeiten und um den 
Skibussen stets eine sichere Durchfahrt zu ge-
währen, bitten wir alle Einheimischen und Gäs-
te, für kurze Bring- und Holdienste NICHT im 
Bereich der Bushaltestelle (inkl. angrenzender 
Bereiche) zu parken. Als Alternative steht eine 
eigens ausgewiesene Kurzparkzone direkt 
unterhalb der Bushaltestelle und der Grüninsel 
(neben den Elektrotankstellen) bereit. Die Berg-
bahnen bedanken sich bereits vorab für ent-
sprechende Beachtung und Mithilfe im Sinne 
eines geregelten Verkehrs! 
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Tourismusverband Pillerseetal

takt im Fokus u.a. mit einen neuen, abwechslungsreichen 
Rahmenprogramm zum Biathlon-Weltcup, das Aktivitäten 
rund um Stadion, Kulturhaus Hochfilzen und das Dorf-
zentrum Fieberbrunn miteinander verbindet.

WIR.Mitarbeiter für Mitarbeiter
Erster Pillerseetaler Lehrlingsworkshop – selbst-
bewusst in die berufliche Zukunft starten
Sechs Lehrlinge, von drei Betrieben aus der Region 
nutzten Mitte Oktober den ersten Pillerseetaler Lehr-
lingsworkshop des Tourismusverbands, um ihre Stärken, 
Kommunikation und Teamarbeit zu verbessern und ihre 
Stärken zu entdecken. Unter Anleitung der Trainerin 
Irene Kopp sammelten die Jugendlichen praktische Er-
fahrungen und begleitete sie durch Übungen, die Team-
arbeit, Kommunikation und Eigenverantwortung fördern 
– Qualitäten, die ihnen im Berufsalltag Sicherheit geben. 
Der Workshop war der Auftakt einer neuen, dreiteiligen 
Seminarreihe, die ab Oktober 2025 künftig jährlich, jedes 
Lehrjahr gezielt begleiten und junge Talente auf ihrem Weg 
in die Berufswelt unterstützen soll. Gleichzeitig entstehen 
wertvolle Kontakte untereinander, die die regionale Ver-
netzung stärken und die jungen Talente motivieren, ihren 
beruflichen Weg selbstbewusst weiterzugehen.

     Nächste Termine: 28. April 2026 (1. Lehrjahr),
05. Mai 2026 (2. und 3. Lehrjahr)

Infra-News
Änderungen im Loipennetz - Wintersaison 2025/26
Die Blachholzloipe in Waidring sowie die Lauchseeloipe 
werden aufgrund der geringen Nutzung und ihres an-
spruchsvollen Streckenprofils nicht mehr gespurt. Statt-
dessen werden diese Bereiche künftig für Winterwanderer
attraktiver gestaltet. Erfreuliche Neuigkeiten gibt es hin-
gegen für alle Langlaufbegeisterten: Die Sonnenloipe in St. 
Jakob in Haus sowie die Verbindung ins Ortszentrum von 
St. Ulrich am Pillersee können in der kommenden Saison 
wieder präpariert werden. Damit bleibt das Loipennetz 
im Pillerseetal abwechslungsreich und bietet sowohl 
Langläufern als auch Winterwanderfreunden beste Be-
dingungen für den Wintersport.

     Tipp für Weihnachtsgeschenk:
Loipentickets können bequem von zuhause aus im Online-
shop erworben werden und sorgen garantiert für Freude 
bei allen Langlauffans. www.pillerseetal.at/shop

Nachtloipen im Pillerseetal
Fieberbrunn: tägliche Beleuchtung bis 21:00 Uhr
Waidring: tägliche Beleuchtung bis 22:00 Uhr
Hochfilzen: Die Beleuchtung der Anlage wird zu 100 Pro-
zent durch Photovoltaik betrieben. Täglich ab Einbruch der 
Dämmerung erstrahlt sie für rund vier Stunden, in der Regel 
bis etwa 21:00 Uhr. Jeden Donnerstag steht die Nachtloipe 

ab 17:00 Uhr allen Gästen und Einheimischen kostenlos 
zum Langlaufen zur Verfügung.

Rodelspaß
NEU Timoks Naturrodelbahn (Fieberbrunn)
Die 2,6 km lange Naturrodelbahn kann tagsüber kostenlos
genutzt werden. Der Start ist entweder bequem per Gondel-
bahn Streuböden – hier ist ein Ticket erforderlich – oder zu 
Fuß über einen rund eineinhalbstündigen Aufstieg erreichbar.

Weitere abendliche Rodelmöglichkeiten:
Direttisima in Fieberbrunn, Hoametzl in Hochfilzen,
Oberweissbach in Waidring, Rodelbahn in St. Jakob i.H.;
Die Rodelbahnen sind täglich bis ca. 22:30/23:00 Uhr be-
leuchtet.

Öffnungszeiten Infobüros
Unsere Infobüros stehen euch während der Weihnachts-
feiertage zu folgenden Öffnungszeiten zur Verfügung:

•  24.12.2025: 9:00-12:00 Uhr (Fieberbrunn, St. Ulrich 
a.P., Waidring)

•  25.12.2025: 9:00-12:00 Uhr (Fieberbrunn, Waidring)
•  26.12.2025: 9:00-12:00 Uhr (Fieberbrunn, Waidring)
•  31.12.2025: 9:00-12:00 Uhr (Fieberbrunn, St. Ulrich 

a.P., Waidring)
•  1.1.2026: alle Büros geschlossen
•  6.1.2026: 9:00-12:00 Uhr (Fieberbrunn, Waidring)
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Freiwillige Feuerwehr
Oktober bis November 2025

BABÜ - Bezirksausbildungsübung 2025
Am 11.10.2025 fand am TÜPL Hochfilzen die alle zwei 
Jahre stattfindende BABÜ statt, eine Bezirksausbildungs-
übung wo alle Feuerwehren des Bezirkes Kitzbühel sowie 
das Rote Kreuz teilnimmt. 
Über den ganzen Tag wurden 57 Übungen, angefangen 

von klassischen Gebäudebränden, Wald bzw. Flächen-
brände, schweren Verkehrsunfällen mit eingeklemmten 
Personen, Menschenrettungen und sonstigen technischen 
Einsätzen von den Feuerwehren abgearbeitet. Haupt-
augenmerk wurde dabei auf die Zusammenarbeit ge-
meinsam mit dem Roten Kreuz gelegt. 

Sonstige Tätigkeiten: Drei Ausschusssitzungen, eine Kommandositzung, 
drei Sitzungen bezüglich des neuen Feuerwehrhauses, Zugsübungen und 
Gruppenübungen, Teilabschnittsübung in St. Jakob in Haus, Erntedankfest, 
Bezirksausbildungsübung in Hochfilzen, Herbstübung in einer leerstehen-
den Produktionshalle, Gemeinschaftsübung in Hochfilzen

Einsätze
05.10.2025 Kirchweg, Verkehrsdienst anlässlich des Erntedankfestes
10.10.2025 Rosenegg, eingeschlossene Person in einer Wohnung
11.10.2025 Hochfilzen, Absturz eines Paragleiters
14.10.2025 Schradlbühel, Beseitigen einer Ölspur
15.10.2025 Neumoos, eingeschlossene Person in einer Wohnung
26.10.2025 Spielbergstraße, Verkehrsdienst anlässlich des Pillerseer 

Halbmarathon
05.11.2025 Hochkönigstraße, Rauchentwicklung bei einem PKW
06.11.2025 Neumoos, Technische Hilfeleistung bei einem Wasserschaden
09.11.2025 Kirchweg, Verkehrsdienst anlässlich des Heldengedenk-Sonntages  
11.11.2025 Spielbergstraße, Verkehrsdienst anlässlich des Martini-

Umzuges des Kindergartens
14.11.2025 Almgebiet, Brand in freiem Gelände, es handelte sich um ein 

Zweckfeuer
15.11.2025 Dorfstraße, Sicherstellung eines aufgeblähten Akkus
20.11.2025 Bahnhofbichl, Aufzugsstop

Unser Leitsatz:
Wir RETTEN, LÖSCHEN, 
BERGEN und SCHÜTZEN

Im Notfall 122 anrufen
Aufruf an Jugendliche und Interessierte, 
die sich mit diesem Leitsatz zum Wohle 
unserer Mitmenschen identifizieren wollen.

Meldungen bitte an Kommandant 
Hannes Harasser:

0664 1326846, j.harasser@feuerwehr.tirol
oder an Schriftführer Luca Berger:

0677 61135765, l.berger@feuerwehr.tirol

www.feuerwehr-fieberbrunn.at
Instagram: @feuerwehrfieberbrunn
Facebook: @feuerwehrfieberbrunn

Zur Information: 

Am 24.12.2025 von 08:00 Uhr bis 
12:00 Uhr wird das Friedenslicht 

in den Zeughäusern Dorf und 
Pfaffenschwendt ausgegeben.

Die Freiwillige Feuerwehr Fieberbrunn nahm mit einer 
Mannschaft bei der diesjährigen BABÜ teil.  

Die Feuerwehrjugend übte den Umgang mit verschiedenen 
Löschmitteln.  
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Herbstübung
Am 17.10.2025 fand die diesjährige Herbstübung statt. 
Als Übungsobjekt diente eine leerstehende Produktions-
halle, in der ein Brand mit zwei vermissten Personen an-
genommen wurde. Zusätzlich galt es, eine weitere Person 
zu retten, die unter einer Maschine eingeklemmt war. 
Unsere Hauptaufgaben waren die Brandbekämpfung sowie 
die Rettung der vermissten Personen. Eine Mannschaft be-
freite die eingeklemmte Person mithilfe von Hebekissen. Ein 
herzlicher Dank gilt der Firma Wörgartner für die Bereitstellung 
des Übungsobjekts und die anschließende Verpflegung.

Letzte Übung des Jahres für die Feuerwehrjugend
Am 09.11.2025 hatten die Jugendlichen die Gelegen-
heit, verschiedene Feuerlöscher sowie Löschdecken bei 
echtem Feuer auszuprobieren und ihr bereits erlerntes 
Wissen in der Praxis zu üben.

Im Anschluss an die Übung organisierten die Jugend-
betreuer einen gemütlichen Spielenachmittag, bei dem 
das vergangene Jahr in kameradschaftlicher Runde einen 
gelungenen Ausklang fand.

Cäcilienmesse mit dem Kirchenchor
Ein besonderes Projekt stand dieses 
Jahr zur Cäcilienmesse am Sonntag, 
23. November 2025, an. Gemeinsam 
mit dem Kirchenchor Fieberbrunn 
führten wir die „Rohrauer Messe“ 
von Shane Woodborne auf. Das 
imposante Werk fand sehr guten 
Anklang bei den Messbesuchern, 
die trotz der kalten Temperaturen 
zahlreich gekommen waren und so 
wird schon über ein weiteres ge-
meinsames Projekt nachgedacht. Ein 
besonderer Dank gilt an dieser Stelle 
unserem Pfarrer Mag. Christoph 
Eder, der es uns ermöglichte, vorne 
in der Kirche zu musizieren und zu 
singen und die Messe bereits um 
8:30 Uhr abhielt.

Jahreshauptversammlung
Im Anschluss an die Cäcilienmesse 
fand die Jahreshauptversammlung im 
Gasthof Dandler statt, wo wir bestens 
versorgt wurden. Musikalisch um-
rahmt wurde die Versammlung von 
den „Pramauer Musikanten“. In 
Summe können wir auf ein ereignis-
reiches Musikjahr zurückblicken, 
wie aus dem Tätigkeitsbericht von 
Chronistin Julia Perterer hervor-
ging. Die Highlights waren definitiv 
die beiden Frühlingskonzerte sowie 
die Konzertreise nach Steinbach 
am Ziehberg. Schwer getroffen hat 
uns alle der Tod von Ehrenkapell-
meister Georg Foidl und eine weitere 
traurige Nachricht erreichte uns An-
fang Oktober, als unser langjähriger 

Chronist und Ehrenmitglied Johann 
Wimmer verstarb. 
Erfreulich ist hingegen, dass wir auch 
wieder neue Mitglieder in unseren 
Reihen begrüßen durften. Es sind 
dies Tobias Würtl und Katharina 
Gastl auf der Klarinette und Elisabeth 
Schroll am Saxophon. Mit Schlag-
zeuger Phillip Pichler und den beiden 
Marketenderinnen Martina Rieder und 
Leonie Millinger gab es leider 3 Aus-
ritte.
Im Rahmen der Versammlung über-
reichten unsere Jugendreferentinnen 
offiziell auch die Leistungsabzeichen, 
die bereits bei den Prüfungen im Früh-
ling erspielt wurden. Das Leistungs-
abzeichen in Bronze erhielten Elfriede 
Hausbacher auf der Klarinette, 

Knappenmusikkapelle Fieberbrunn

v.l.n.r. Obmann Martin Waltl, Elfriede Hausbacher, Jugend-
referentin Michaela Foidl, Katharina Gastl, Jugendreferentin 
Christina Wörter, Elisabeth Schroll, Jugendreferentin Stefanie 
HasenauerDie „Rohrauer Messe“ beeindruckte das Publikum.
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Katharina Gastl auf der Klarinette und 
Elisabeth Schroll auf dem Saxophon. 
Silberne Leistungsabzeichen wurden 
an Katharina Eder, Anna-Lena Würtl 
und Vita Sobocan, jeweils auf der 
Querflöte, verliehen. Obmann Martin 
Waltl und Obmann Stellvertreter Stefan 
Wieser gaben einen Überblick über 
die Entwicklungen für den Umbau des 
alten Feuerwehrhauses zum neuen 

Probelokal und der Neugestaltung des 
Dorfzentrums mit Pavillon. Beschlossen 
wurde die Versammlung mit Gruß-
worten der geladenen Ehrengäste.
Jetzt geht es für die Knappenmusik-
kapelle in eine wohl verdiente Pause, 
ehe dann am Jahresende die Proben-
phase für die bevorstehenden Früh-
lingskonzerte und das Wertungsspiel 
startet.

10.01.2026
Christbaumversteigerung

13. + 14.03.2026
Frühlingskonzerte im 
Festsaal Fieberbrunn

Terminvorschau

Rückblick auf das Schützenjahr 2025
Die Mitglieder der Christian-Blattl- 
Schützenkompanie haben in diesem 
Jahr an insgesamt 7 Ausrückungen in 
teils starker, geschlossener Formation 
teilgenommen:
•  85. Geburtstag von Ehrenleutnant 

Hans Gollner
•  Ausrückung Fronleichnam
•  Ausrückung Herz-Jesu
•  Ausrückung zum Bat.- Fest in Kirch-

dorf
•  Schützenhochzeit von Theresia & 

Michael Reiter
•  Ausrückung Erntedankfest
•  Ausrückung Totengedenksonntag

Dreimal wurde die Kompanie von 
einer Fahnenabordnung vertreten, 7 
Exerzierabende und 6 Ausschuss-
sitzungen wurden abgehalten.
Ganz besonders soll hier die Teil-
nahme an der Bundesversammlung in 
Innsbruck, die heuer ganz im Zeichen 

„75 Jahre Bund der Tiroler Schützen-
kompanien und 50 Jahre Alpenregion 
der Schützen“ gestanden ist, die 
höchst notwendig gewordene 
Dachsanierung über dem Schützen-
lokal und der Schießstätte, die Teil-
nahme von Kameraden an Ver-
sammlungen auf Bundes- und 
Viertelebene sowie die Teilnahme 
und Durchführung örtlicher Fest-
veranstaltungen, wie unser schon 
traditionelles Herbstfest mit Maibaum-
verlosung erwähnt werden. Ein Betrag 
von € 1000.- konnte erst kürzlich an die 
Lebensmitteltafel des Roten Kreuzes 
Fieberbrunn übergeben werden.
Wiederum leisteten die Schützen 
bei schießsportlichen (Gesamttiroler 
Landesschießen) sowie kamerad-
schaftlichen Veranstaltungen 
(Wintercup, Bat.- Schimeisterschaft in 
Waidring, Herz-Jesu – Feuerbrennen,
Gesamttiroler Schützenwallfahrt in Ab-
sam, Weihnachtsfeier) ihren Beitrag 

zur inneren Stärkung der Kompanie. 
Im Rahmen eines geselligen 
Törggelen-Abends referierte der Ob-
mann des Heimatverein Pillersee 
Wolfgang Schwaiger zum Thema „80 
Jahre Kriegsende – Bemerkungen zu 
einer Schützenscheibe“ über den Ge-
meindebürger Martin Gstür, über sein 
bewegtes Leben in den Wirren des 1. 
und 2. Weltkrieges, über besondere 
Begebenheiten in und um Fieberbrunn 
und eben zu dieser noch recht gut er-
haltenen Schützenscheibe.
Beim jährlichen Kompanie- und 
Schützenschnurschießen sicherte 
sich Manuel Bucher mit 126 Ringen 
den Titel „Kompaniemeister 2025“, 
die grüne Schützenschnur erschoss 
sich Johannes Wallner.
Der Vorstand möchte sich auf diesem 
Wege bei allen Betrieben und Ver-
einen sowie ganz besonders bei der 
Gemeindeführung für die tatkräftige 
Unterstützung bzw. Mithilfe bedanken.

Christian-Blattl-Schützenkompanie 

Einen kurzweiligen Blick in vergangene Zeiten machte 
Wolfgang Schwaiger bei seinem Referat über die 
„Gstür-Scheibe“ möglich

Spendenübergabe, v.l.: Obmann Michael Gollner, Barbara 
Höck, Erich Pretterhofer, Marketenderin Marina Schwaiger 
und Kassier Martin Lindner
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Rückblick auf das Gartenjahr 2025
Der Obst- und Gartenbauverein 
Pillerseetal blickt auf ein ereignis-
reiches Vereinsjahr 2025 zurück, das 
von verschiedenen Veranstaltungen 
und Aktivitäten geprägt war.
Das Gartenjahr begann mit einem 
Workshop zum Thema Rebenschnitt, 
der Ende März in Fieberbrunn statt-
fand. Unter Anleitung von Edi Wimmer 
vertieften die teilnehmenden Mit-
glieder ihr Wissen über den fach-
gerechten Schnitt von Weinreben.
Im April wurde eine kreative Kinder-
aktion im Rahmen des Naturwett-
bewerbs „Wer hat die höchste 
Sonnenblume?“ durchgeführt. Hier-
bei bemalten die Kinder Pflanztöpfe 
und säten Sonnenblumen, die sie zu 
Hause weiter pflegten.
Im Mai fand der traditionelle Pflanzen-
tausch bei der Obstpress-Anlage in 
der Walchau statt. Zahlreiche Garten-
freunde nutzten die Gelegenheit, 
Pflanzen und Erfahrungen auszu-
tauschen.
Ein weiterer Höhepunkt im ersten 
Halbjahr war der Vortrag „Natur-
schutz im eigenen Garten“ mit Maria 
Schmidt im Juni. Dabei ging es nicht 
nur um die Gestaltung von Gärten im 
Einklang mit der Natur, sondern auch 
um den Schutz von Tieren. So wurde 
das Thema „Artenschutz im Garten“ 
intensiv behandelt, insbesondere 
der Schutz von Tieren wie dem Igel, 
der in vielen Regionen vom Aus-
sterben bedroht ist. Auch der Erhalt 
von Insektenarten, die auf naturnahe 

Gärten angewiesen sind, wurde als 
wichtiges Thema hervorgehoben. Die 
Teilnehmer erhielten wertvolle Tipps, 
wie sie ihren Garten tierfreundlich 
gestalten können, um diesen Tieren 
Lebensräume zu bieten.
Das zweite Halbjahr begann mit einem 
Vortrag zur Elektrokultur im Juli. Peter 
Rettenmund stellte den Teilnehmern 
diese Methode zur Pflanzenstärkung 
vor, die in den letzten Jahren wieder 
zunehmendes Interesse findet. Einige 
Mitglieder berichteten bereits von 
ihren positiven Erfahrungen mit der 
Elektrokultur und den Erfolgen, die sie 
in ihren eigenen Gärten erzielt hatten.
Im September lag der Fokus auf dem 
Sommerschnitt an Kern- und Stein-
obstbäumen. Unter Anleitung der 
Baumwarte des Vereins lernten die 
Mitglieder, wie Obstbäume fach-
gerecht geschnitten werden, um ihre 
Erträge zu steigern.
Im Oktober wurde ein Gestecke-
Binden-Kurs im Geschäft Blütenliebe 
in St. Ulrich angeboten. Unter An-
leitung von Michaela Hirschbichler 
entstanden herbstliche und winter-
liche Gestecke.
Wie jedes Jahr am zweiten Freitag im 
November wurden im Rahmen des 
„Tags des Apfels“ Äpfel und Apfelsaft 
an Kinder in den umliegenden Kinder-
gärten und Volksschulen verteilt. 
Auch an der Mittelschule Fieberbrunn 
wurden unter der Betreuung von 
Obmann Robert Ehrensberger und 
Josef Resch verschiedene Projekte 
realisiert. Im März wurde dort mit 

den Schülern das Projekt „Nist-
kästen bauen“ unterstützt, und zum 
Erntedankfest erhielt die Schule eine 
Lieferung frischer Äpfel.

Für die Besucher der Veranstaltungen 
gab es heuer das Angebot, kosten-
loses Steinmehl in 5-kg-Kübeln zu 
beziehen – eine praktische Unter-
stützung, die von vielen Teilnehmern 
gerne angenommen wurde, um ihre 
Gärten noch besser zu pflegen.

Den Abschluss des Gartenjahres 
bildete die Jahreshauptversammlung 
im November im KUSP St. Ulrich. 
Obmann Robert Ehrensberger be-
grüßte rund 84 Mitglieder sowie zahl-
reiche Ehrengäste, darunter Josef 
Stocker (Landesobmann OGV), Jakob 
Aufschnaiter (Bezirksobmann des 
OGV), Franz Wallner (Bgm. St. Jakob), 
sowie die Obmänner und Obfrauen 
der umliegenden OGVs Edi Wimmer 
(Unken), Martin Mair (Leogang) und 
Christina Grander (Waidring). Ebenfalls 
anwesend waren zahlreiche ehemalige 
Obmänner sowie der Gebietsobmann 
der Jungbauern im Pillerseetal, Michael 
Fleckl. Im Tätigkeitsbericht gab der 
Obmann einen Rückblick auf das 
vergangene Gartenjahr. Besonders 
hervorzuheben war die Apfelpress-
Aktion, bei der trotz eines mittel-
mäßigen Obstjahres insgesamt 11.500 
Liter Apfelsaft gepresst wurden – dies 
bei insgesamt 10 Pressdurchgängen. 
Der Abend klang mit einer Tombola 
und einer geselligen Jause aus.

Obst- und Gartenbauverein Pillerseetal

Unter der Anleitung von Michaela Hirschbichler zauberten die 
Teilnehmer ihre eigenen Gestecke. 

Landesobmann Josef Stocker besuchte mit seiner Frau die 
Jahreshauptversammlung in St. Ulrich.
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Kassierin Florence Rojacher, Leitung Tafel Barbara Höck, 
Stellvertretende Ortsleitung PillerseeTal Rotes Kreuz Erich 
Pretterhofer, Obmann Leo Schwaiger

Bürgermeister Walter Astner, Stefan Fleckl, Martina Schneider, 
Peter Eisenmann, Obmann Leo Schwaiger und BO Stellver-
treter Reinhard Foidl

Fo
to

s:
 O

G
V 

Pi
lle

rs
ee

ta
l

Ein Vereinsjahr geht zu Ende
Am Sonntag den 09.11.2025 durften 
wir unsere 153. JHV mit Helden-
gedenken und Kranzniederlegung 
durchführen. Heuer standen wieder 
die Wahlen des Vorstandes an. 
Gewählt wurden: Obmann Leonhard 
Schwaiger, Obmannstellvertreter Peter                                                                                  
Eisenmann, Kassierien Florence 
Rojacher und Schriftführerin Christina 
Rojacher. Womit fast alles beim alten 
geblieben ist, nur die bereits tätige 
Kassierin wurde offiziell bestätigt. 
Ehrungen durften auch verliehen 
werden: 15 jährige Mitgliedschaft 

ging an Stefan Fleckl und Hannes 
Widhölzel, die 25 jährige Mitglied-
schaft an Peter Eisenmann und 
die Verdienstmedaille in Bronze an 
Martina Schneider. 
Wir gratulieren nochmals allen Ge-
ehrten. Dieses Jahr waren über 61 
Tätigkeiten im Verein zu vermelden, 
wobei insgesamt 121 Kameraden und 
einige externe Helfer beteiligt waren. 

Aufgrund dieser vielen Tätigkeiten 
konnten wir eine Spende über 800,00€ 
an die Tafel in Fieberbrunn über-
geben. Es wurde in diesem Jahr auch 

eine neue Freizeit-Vereinskleidung 
angeschafft, die wir bei der JHV über-
geben durften. Wir schließen dieses 
Jahr gut ab und freuen uns schon auf 
bevorstehende Herausforderungen, 
wie zum Beispiel den Barbaramarkt 
und die Landesskimeisterschaft des 
Tiroler Kameradschaftsbundes, die 
am 07.03.26 in Fieberbrunn statt-
finden wird.

Ein großer Dank an unsere Mitglieder 
die das ganze Jahr über dabei waren 
und unseren Verein durch ihre Mithilfe 
stätig wachsen lassen.

Kameradschaftsbund Fieberbrunn
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Josef Grünbacher wurde für seine 10-jährige Mitgliedschaft 
ausgezeichnet.
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Das Theaterjahr neigt sich dem Ende zu und die Heimat-
bühne Fieberbrunn darf auf zahlreiche berührende, 
spannende und humorvolle Momente im Jahr 2025 zurück-
blicken. Ein besonderes Highlight war dabei das Krimi-
theater „Happy Birthday“, welches Ende Oktober im „Hotel 
Post“ in St. Johann mit ausverkauften Vorstellungen das 
Publikum begeisterte.
Traditionell wurde im Herbst auch die Jahreshauptver-
sammlung abgehalten, bei der nicht nur auf ein erfolg-
reiches Theaterjahr zurückgeblickt wurde, sondern auch 
eine besondere Ehrung stattfand: Josef Grünbacher wurde 
für seine 10-jährige Mitgliedschaft ausgezeichnet - ein herz-
liches Dankeschön für so viel Engagement und Herzblut!
Während das Publikum die vergangenen Aufführungen 
vielleicht noch lebhaft in Erinnerung hat, steckt die Heimat-
bühne Fieberbrunn bereits mitten in den Vorbereitungen 
für die Spielsaison 2026. Voller Vorfreude und kreativer 

Energie fiebern die Mitglieder dem Moment entgegen, 
wenn es bald wieder heißt: „Bühne frei für die Heimatbühne 
Fieberbrunn!“

Heimatbühne 

Vereine
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Jahreshauptversammlung am
Sonntag, den 19. Oktober
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des Kirchen-
chors fand im Restaurant Capanna statt. Es wurde ein 
Rückblick auf das vergangene Vereinsjahr gegeben.
Ein Höhepunkt der Jahreshauptversammlung waren die 
Ehrungen: Helga Mittermair wurde für 20 Jahre Kirchen-
chor-Mitgliedschaft das silberne Ehrenzeichen des Chor-
verband Tirol verliehen. Georg Schwaiger bekam für seine 
40-jährige Mitgliedschaft das goldene Ehrenzeichen mit 
Kranz und Gabriela Hasenauer wurde für sagenhafte 50 
Jahre Kirchenchorsängerin mit dem großen goldenen 
Ehrenzeichen mit Kranz geehrt. 

Intensiver Herbst mit musikalischen Highlights
Der Kirchenchor war im Herbst sehr aktiv und durfte an 
einigen Projekten mitwirken.
Am 16. Oktober fand in der Pfarrkirche Waidring der 
„Evensong“ statt – ein gesungenes Abendlob, welches 
wir gemeinsam mit anderen Chören aus unterschiedlichen 
Gemeinden, unter der Leitung von Kirchenmusikreferent 
Mag. Werner Reidinger gestalteten. Ein Highlight stellte 
das afrikanische Stück „Yahwe kola“ dar, welches von allen 
Chören gemeinsam gesungen wurde.
Am 26. Oktober fand die Gedenkmesse für unser ehe-
maliges Orchestermitglied und langjährigen Chor-Freund 
Georg Foidl aka „Koiziacha Schual“ statt. Gemeinsam mit 
dem Orchester gab der Chor die neu einstudierte „Rohrauer 
Messe“ von Shane Woodborne zum Besten.
Nach der Gestaltung der Allerheiligen- und Allerseelen-
Gottesdienste, ging es im November Schlag auf Schlag 
weiter: Der Kirchenchor hatte die Ehre, bei der Vorabend-
messe am 15. November, welche im Rahmen von „Kunst-
fi eber“ stattfand, die Rohrauer Messe aufzuführen und 
durfte dabei den Komponisten Shane Woodborne unter 
den Zuhörer:innen begrüßen.
Wer keine Möglichkeit hatte uns live zu hören, kann dies 
über das Kunstfi eber Radio nachholen: www.kunstfi eber.at 

(im Programm Sonntag, 16.11. ab Min. 18)
Am 23. November fand schließlich die Cäcilien Messe statt, 
welche der Kirchenchor gemeinsam mit der Knappenmusik 
musikalisch umrahmen durfte. Es war uns eine Ehre.

Vorbereitungen für Weihnachten
Nun ist der Kirchenchor in den wöchentlichen Proben 
mit den Vorbereitungen für Maria Empfängnis und Weih-
nachten beschäftigt. Außerdem werden die Sänger:innen 
in der heurigen Vorweihnachtszeit wieder Anklöpfeln 
gehen. An zwei Freitagen ziehen die Gruppen von Haus zu 
Haus, um die frohe Botschaft zu verkünden.
Zu Weihnachten schließlich werden die Christmette am 24. 
Dezember um 23:30 Uhr (!), sowie die Weihnachtsmesse 
am Christtag, den 25. Dezember um 10:00 Uhr musikalisch 
vom Kirchenchor inkl. Orgel und Orchester umrahmt. Zum 
Besten gegeben werden unter anderem die „Pastoral-
messe“ von Ignaz Reimann, „Seht ihr im einsamen Stalle“, 
„Immer wenn es Weihnacht wird“, „Away in a Manger“, „Es 
kam die gnadenvolle Nacht“ und die Orchesterfassung 
„Stille Nacht, heilige Nacht“ von Josef Gruber.
Nach dem Neujahrs-Gottesdienst am 1. Jänner 2026 um 
10:00 Uhr verabschiedet sich der Kirchenchor in eine wohl-
verdiente Pause.

Kirchenchor Fieberbrunn

W

PROGRAMM
Pastoralmesse in C, op. 110 - Ignaz Reimann

Come together, Psalm 96 - Andreas Gassner

Stille Nacht, heilige Nacht (Orchesterfassung) - Franz Xaver Gruber

Seht ihr im einsamen Stalle - Volkslied

Immer wenn es Weihnacht wird - Norbert Wallner

Es kam die gnadenvolle Nacht - Franz Bühler

Away in a Manger - Traditional

Es musiziert der Kirchenchor Fieberbrunn (Chor und Orchester)

Orgel: Andrea Wieser

Leitung: Hannes Hasenauer

          E I H N A C H T E N
I N  F I E B E R B R U N N

Kirchenmusikalische Gestaltung der Gottesdienste

24. Dezember 2025, 23:30 Uhr

25. Dezember 2025, 10:00 Uhr

v.l.n.r.: Obfrau Claudia Schwenter, Gabriela Hasenauer, Helga 
Mittermair, Georg Schwaiger, Bürgermeister Dr. Walter Astner, 
Chorleiter Hannes Hasenauer, Obfraustellvertreter Leo Waltl
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Die Jahreshauptversammlung fand am 24.10.2025 im 
Gasthof Obermair statt: Der Mitgliederstand des Alpen-
vereins Fieberbrunn beträgt derzeit ca. 800 Personen, 
davon ca. 200 Kinder. Der Alpenverein ist damit der 
größte Verein in Fieberbrunn. Die Renovierungs- und 
Umbauarbeiten am Wildseeloderhaus wurden 2024 ab-
geschlossen. Heuer wurde die Quelle für das Trinkwasser 
und die Fenster der Kapelle saniert. Ein großer Dank gilt 
dem Wirt am Wildseeloderhaus – Bernhard Kaufmann.
Alle Touren im Winter und Sommer konnten unfallfrei durch-
geführt werden. Unser langjähriger Wegewart Sepp Brüggl 
beendet mit diesem Sommer seine Tätigkeit, dafür wird ihm 
Dank und große Anerkennung ausgesprochen.
Pep Valenta informiert über den gelungenen und sehr gut be-
suchten Vortrag von Peter Habeler unter dem Motto „Lebens-
langes Bergsteigen“ am 08.11.2025. Der Kassier Herwig 
Reiter berichtet über die Ein- und Ausgaben der Sektion 
Fieberbrunn und kann einen positiven Kassastand melden. 
Der Bericht der Jungmannschaftsführer zeigte, dass die 
meisten Touren durchgeführt wurden, und diese auch 
gut besucht waren. Die Jugendführer organisierten einige 
schöne Touren im Winter und im Sommer. Die Aktiv Gruppe 
nützte das Wetter optimal und konnte fast alle Touren mit 
sehr guter Beteiligung durchführen. Auch der KAT 100 
im August wurde vom Alpenverein mit der Betreuung der 
Labestation am Wildseeloderhaus unterstützt.

Auch heuer konnten wieder langjährige Vereinsmitglieder 
geehrt werden:
50 Jahre Mitgliedschaft: Maria Dödlinger, Fred Dödlinger, 
Mag. Evi Phleps, Maria Wallner, Mag. Andrea Waltl-Bras, 
Stefan Hasenauer, Erich Rettenwander
60 Jahre Mitgliedschaft: Lisi Astner, Leopoldinne Kendler, 
Manfred Kendler, Elisabeth Widmann, Dr. Robert Siorpaes, 
Ing. Helmut Hinterholzer, Erwin Kogler

70 Jahre Mitgliedschaft: Herta Fliri, Ingrid Kraus, Otto 
Kogler, Hans Obholzer, Sigurd Stockklausner

Zahlreiche Touren und Ausflüge fanden bei vielen Vereins-
mitgliedern im Jahr 2025 besondere Begeisterung:
Darunter der Herbstausflug am 20.-21. September 2025 
nach Sulden und ins Martelltal. Am ersten Tag fuhren wir 
mit der Seilbahn von Sulden zur Schaubachhütte. Von dort 
wanderten wir über das Madritschjoch (3.123m) zur Zufall-
hütte und weiter ins Martelltal. Am zweiten Tag wanderten 
wir auf das Pederköpfl 2.585m. Wir hatten perfektes Wetter 
und eine traumhafte hochalpine Kulisse. Im Herbst und 
Winter findet wieder ein Klettertraining für Kinder statt. 
Auch für den kommenden Winter sind wieder schöne 
Schitouren geplant. Die genauen Beschreibungen von 
den einzelnen Touren werden rechtzeitig mit den Aus-
schreibungen per E-Mail bekannt gegeben.
www.alpenverein.at/fieberbrunn | fieberbrunn@oeav.at
Diese Touren und alle Informationen sind auch in den 
Schaukästen bei der Bushaltestelle Rosenegg, Mittel-
schule Fieberbrunn, Kaufhaus Reiter und bei den Berg-
bahnen Fieberbrunn angeschlagen.

v.l. Martin Fleckl, Leopoldiene Kendler, Manfred Kendler, 
Michael Trixl, Erwin Kogler, Lisi Astner, Elisabeth Widmann, 
Josef Valenta

Alpenverein Fieberbrunn
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Leider verlief die Herbstsaison von 
beiden Kampfmannschaften im 
Herbst nicht nach Wunsch. In der 
KM1 kann man mit dem Tabellen-
platz und der Punkteausbeute nicht 
zufrieden sein – im Jänner beginnt die 
Vorbereitung auf die Frühjahrsaison 
und dabei möchte man sich optimal 
vorbereiten um nächstes Jahr wieder 
erfolgreicher zu sein. Schwerpunkt 
in der Vorbereitung wird sicher die 
konditionelle Fitness sein. Kunst-

rasen-, Laufeinheiten sowie einige 
Vorbereitungsspiele sind hier geplant.
Unsere KM2 die heuer sehr ver-
jüngt auftrat, zeigte teils sehr gute 
Leistungen und man konnte schon 
sehen, dass einige Spieler Potential 
haben sich in Zukunft in die KM1 
reinzuspielen. Die Entwicklung und 
die Plattform für Spielpraxis unserer 
jungen Spieler steht in dieser Mann-
schaft auf alle Fälle im Vordergrund. 
Unsere KM2 beginnt dann im Februar 

die Vorbereitung auf die Frühjahrs-
saison. 
Auch unser Nachwuchs konnte teils 
sehr gute Leistungen im Herbst 
zeigen. Viele von unseren Kickern 
starten auch schon im Jänner/Februar 
mit der Vorbereitung. 
An dieser Stelle möchten wir uns auch 
nochmal bei unseren Fans, allen Mit-
gliedern sowie allen Sponsoren für die 
tatkräftige Unterstützung im Jahr 2025 
bedanken!

Sportklub AVZ Pillerseetal

Vereine
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Filmklub Fieberbrunn 
Von großen Erfolgen und herben Verlusten
Wieder einmal war KUNSTFIEBER 
eine Herausforderung für unseren 
Filmklub, galt es doch, über zwei 
Tage à sieben Stunden ein Liveradio 
zu machen, das im Kabelfernsehen 
ausgestrahlt wird und übers Internet 
weltweit empfangbar ist. Es gelang in 
einer noch nicht dagewesenen Quali-
tät mit wunderbaren Studiogästen, 
Liveeinstiegen und vorbereiteten 
Film- und Musikbeiträgen. Charmant 
moderiert wurde die Sendung durch 
Intendantin Doris Bergmann, Martina 
Kurz und Ines Niederwieser, hinter 

den Kameras agierten Leo Waltl, 
Elfriede Hengl, Dieter Rieseberg, Mike 
Jöbstl, Alexander Waltl, Johannes 
Schwaiger, Felix Niederwieser und 
viele mehr. 

Seit dem ersten Kunstfieber gab es 
einen Mann, der sich um die filmische 
Dokumentation kümmerte: Ad Jong, 
der Theaterfilmer unseres Klubs. 
Auch dieses Jahr übernahm er wie 
gewohnt diese verantwortungsvolle 
Aufgabe, am Sonntagvormittag filmte 
er Olga Balabon bei ihrer Matinee, 

ein paar Stunden später traf ihn zu 
Hause ein Schlaganfall mit voller 
Wucht, zwei Tage später verstarb 
Ad in der Klinik. Dem Filmklub und 
vielen anderen Vereinen geht einer 
der verlässlichsten und fleißigsten 
Filmemacher unseres Ortes verloren. 
Er verstand es, Hochzeiten, Theater-
stücke, Tanzaufführungen, Feste, 
Konzerte in Bild und Ton festzuhalten, 
daraus Dokumentationen zu formen, 
die viele Menschen erfreuten und 
nachhaltige filmische Erinnerungen 
mit bleibenden Wert erzeugten.
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Im Studio der Firma Bildmaterial im Gemeindezentrum: Leo 
Waltl, Ines Niederwieser, Doris Bergmann und Martina Kurz 
bei der Sendung „Die Stunde des Filmklubs“

Ad in seinem Element: Hier im Jahre 2017 bei der WM-Silber-
feier von Manuel Feller im Festsaal.

Bei der 13. Tiroler Honigprämierung wurde der Fieberbrunner 
Jürgen Maislinger prämiert. 

Am Sonntag, den 16. November, fand im Rahmen der 
125-Jahr-Feier des BZV St. Johann die vom Landes-
verband für Bienenzucht im 2-Jahres-Rhythmus statt-
findende Honigprämierung statt, zu der 230 Honige ein-
gereicht wurden und im Labor der Imkerschule des BZ 
LLA Imst untersucht sowie einer sensorischen Bewertung 
und Etikettierung unterzogen wurden. Bei dem Festakt 
wurden vom Präsidenten des Landesverbandes Rein-
hard Hetzenauer, der Honigkönigin Klara I., sowie der 
Landesbäuerin Helga Brunnschmid und dem Landtags-
abgeordneten Peter Seiwald die Gold-, Silber- und Bronze-
medaillen verliehen. Moderiert wurde die Verleihung von 
einem Imker, nämlich Mag. Thomas Arbeiter vom ORF. 
Traditionell gab es natürlich auch wieder den Goldcuvee, 
das sind alle prämierten Honige vereint in einem kleinen 
Glas. Das Etikett ziert heuer eine Zeichnung, die bei einem 
Malwettbewerb der Volksschulen hervorgegangen ist, und 

die Honige wurden für eine freiwillige Spende zugunsten 
von Licht ins Dunkel abgegeben.

13. Tiroler Honigprämierung

Vereine
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Seniorenbund Ortsgruppe Fieberbrunn

Im September und Oktober beendeten wir das Wander-
jahr 2025. Am 15.9. mit einer wunderbaren Tour im Kaiser-
gebirge: per Kaiserlift in Kufstein aufs Brentenjoch und von 
dort auf verschiedenen Routen zum Gamskogel und zur 
Kaindlalm. Für die konditionsstärksten Teilnehmer gab es 
noch die große Runde über die obere Steinbergalm und 
die Kaindlalm zurück, für die man gute 3 Std. braucht.
Nur 3 Tage später am 18.9., folgte noch eine gemütliche 
Nachmittagstour auf die Raineralm, gemeinsam mit vielen 
Mitgliedern der dortigen Ortsgruppe Kössen. Nach einem 
Fußmarsch von 45 Minuten wurden wir oben auf der Alm von 
der Wirtin Edenhaus Kathi empfangen und bestens betreut. 
Und an einem goldenen Oktobertag fand dann unsere 
Jahresabschlusswanderung statt, ganz traditionell hinauf 
zum Wildseeloder. Insgesamt 35 Personen und erstmalig 
auch dabei die Seniorenaktivgruppe des AV Fieberbrunn, 
fanden sich an der Talstation Streuböden ein. Aufgeteilt 
auf mehrere Gruppen, erwanderten wir vom Loderhaus 
aus die umliegenden Gipfel. Um die Mittagszeit trafen alle 
wieder im Seehäusl zu einem ausgiebigen, gemütlichen 
Hoangascht ein. Alle Beteiligten waren sich einig: schöner 
hätte die Wandersaison 2025 nicht enden können. 
Auch die alljährliche Wallfahrt nach Maria Kirchental ge-
hört zu den liebgewordenen herbstlichen Traditionen 
unserer Pillersee-Ortsgruppen. Organisiert wurde die Wall-
fahrt heuer vom Obmann der Hochfilzner Gruppe. Nach 
der Heiligen Messe saßen wir in Lofer noch eine Weile zum 
Mittagessen im Gasthof „Zum Schweizer“ beisammen. 
Am 21. Oktober ehrten wir bei einem heiteren Kaffee-

kränzchen 50 Mitglieder, die im Laufe des Jahres runde 
und halbrunde Geburtstage feierten. Auch sechs über 
90-jährige Seniorinnen und Senioren konnten wir herz-
lich beglückwünschen, darunter mit stolzen 94 Jahren                                       
Dr. Much als ältester Jubilar. 
Zur musikalischen Unterhaltung hatten wir den Gruber 
2-G`sang aus Brixen im Thale eingeladen, der uns mit 
seinen schönen Liedern durch den Nachmittag begleitete.   
Auch unsere Gertrud trug wieder zur guten Stimmung bei, 
die wie schon so oft, alle Anwesenden mit ihren heiteren 
und berührenden Gedichten erfreute. Alles zusammen ein 
feiner, heiterer Nachmittag zum Genießen. 
Nun beginnt die „stade“ Zeit, die wir am 2. Dezember mit 
unserer großen feierlichen Weihnachtsfeier einläuten werden.
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Die Jahresabschlusswanderung zum Wildseeloder

Anschaffung eines neuen Defibrillators
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Stetige Weiterentwicklung
Die Bergrettung Fieberbrunn in-
vestiert weiter in die Einsatzfähig-
keit und Sicherheit für die Patienten: 
Mit der Anschaffung eines neuen 
Defibrillators steht unseren Einsatz-
kräften ab sofort ein hochmodernes 
Gerät für ein professionelles, mobiles 
Patientenmonitoring zur Verfügung. 
Die Ortsstelle zählt damit zu den ersten 
Bergrettungen in Tirol, die dieses 
innovative System im Einsatz haben. 
Der Defibrillator ermöglicht eine noch 
bessere Überwachung von Patienten 
und erweitert die medizinische Ver-
sorgung im alpinen Gelände erheblich.
Aufgrund der steigenden Einsatz-
zahlen bei Paragleitunfällen wurde zu-

dem ein spezielles Bergesystem für die 
Rettung von verunfallten Paragleitern 
zusammengestellt. Dieses neue 
Equipment erlaubt eine schnellere, 
sicherere und effizientere Versorgung 
und Bergung in oft schwierigem und 
exponiertem Gelände.
Die Vorbereitungen für die kommende 
Wintersaison laufen bereits auf Hoch-
touren. Im Rahmen einer Übung ab-
solvierten die Mitglieder eine Schulung 
zur Schneekunde mit theoretischem 
Teil sowie anschließender LVS-
Suchübung. 
Ergänzend dazu wurde bei einer 
weiteren Übung ein Lawinenunfall als 
realitätsnahe Einsatzübung simuliert, 
um Abläufe, Suchketten und die 

medizinische Versorgung unter realen 
Bedingungen zu trainieren.
Die Bergrettung Fieberbrunn bedankt 
sich bei allen Unterstützerinnen und 
Unterstützern und bleibt auch weiterhin 
bestrebt, die Einsatzbereitschaft und 
Ausbildung auf höchstem Niveau zu 
halten – für schnelle und professionelle 
Hilfe im alpinen Gelände.

Bergrettung Fieberbrunn
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Was für eine ereignisreiche Zeit wir hinter uns haben! 
Bevor uns der Winter endgültig in die Arme schließt, hat 
sich unsere Motorrad-Crew noch einmal auf den Weg ge-
macht und die letzten schönen Tage genutzt, um über 
malerische Pässe zu touren. Die frische Bergluft und die 
spektakulären Ausblicke waren die perfekte Einstimmung 
auf die kommende ruhigere Zeit des Jahres.

Doch auch sportlich ging es hoch her: Eine Gruppe wagte 
sich nach Oberndorf zum Bogenschießen. Mit Konzentration 
und Geschick wurden Pfeil für Pfeil verschossen, und die 
ein oder andere Zielscheibe fand ihren Meister. Im An-
schluss ließen wir den Tag bei einem gemütlichen Club-
Essen im Camp Fieberbrunn ausklingen – kulinarische Ge-
nüsse und gute Gesellschaft waren hier Trumpf.

Und als ob das nicht schon genug wäre, kam auch der 
Spaßfaktor nicht zu kurz: Bei unserem Clubmitglied Anni und 
Reini wurde ausgiebig getörggelt. Es ist diese Mischung 
aus Abenteuer, Gemeinschaft und den kleinen Freuden des 
Lebens, die unser Vereinsleben so besonders macht.

Ein herzliches Dankeschön geht an alle, die diese Momente 
möglich machen und das Vereinsleben mit so viel Leben 
und Begeisterung füllen. Euer Engagement ist unbezahl-
bar! Fotos, Termine und weitere Infos gibt es auf unserer 
Homepage:  www.mc-pramau.com

Vorinfo: Vom 17.-20.09.2026 geht es mit dem Bus nach Le 
Castelett zum 24 -Stunden-Rennen, es sind noch Plätze auch 
für Nichtmitglieder frei. Kostenpunkt € 420,--  für Bus - Eintritt 
- Camping. Reservierung unter mc.pramau@gmail.com oder 
0664 75076178

Gemeinsames Bogenschießen in Oberndorf

Motorrad Club Pramau
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Ein Jahr voller sportlicher Höhepunkte 
und gelebter Gemeinschaft
Der Tennisclub Fieberbrunn mit dem 
gesamten Ausschuss kann auf eine 
ereignisreiche und äußerst erfolg-
reiche Saison zurückblicken. Sowohl 
im Sommer als auch im Herbst zeigten 
sich die Spielerinnen und Spieler in 
Topform, zahlreiche Veranstaltungen 
sorgten für ein lebendiges Clubleben 
und der Nachwuchs rückte stärker 
denn je in den Mittelpunkt. Mit elf 
Teams nahm der TC Fieberbrunn an 
der Tiroler Mannschaftsmeisterschaft 
teil – von Jugendkategorien bis hin 
zu den Senioren 60+. Besonders 
hervorzuheben ist der Meistertitel der 
Herren 45 in der Bezirksliga. Auch alle 
übrigen Mannschaften konnten be-
achtliche Erfolge feiern und den Ver-
ein hervorragend vertreten.

Nachwuchsarbeit als zentrale Säule
Die Jugendarbeit unter der Leitung 
von Tenniscoach Mario Seibl spielte 
auch heuer eine große Rolle. Beim 
Intersport Patrick Cup sammelten die 

talentierten Kids Pokale, Medaillen 
und wertvolle Matchpraxis. Der Kids 
Day bei den Generali Open in Kitz-
bühel war ein absolutes Highlight 
für den Nachwuchs und bei der Be-
zirksmeisterschaft am Lauchsee 
präsentierten sich die jungen 
Spielerinnen und Spieler in hervor-
ragender Form, regional und über-
regional herausragend ist dabei 
Laura Putzer, die auch schon an inter-
nationalen Turnieren teilnimmt. Im 
Winter wird das Training fortgesetzt 
– ein bis zwei Halleneinheiten pro 
Woche sorgen dafür, dass der Nach-
wuchs am Ball bleibt.

Volles Programm auf der Anlage
Die Tennisanlage am Lauchsee war in 
den Sommermonaten bestens besucht. 
Die clubinternen Meisterschaften mit 
rund 100 Teilnehmenden in Einzel, 
Doppel und Mixed sorgten bis in den 
September hinein für Spannung. Direkt 
im Anschluss fanden die Gxund Open 
statt: Auch hier zeigte der Nachwuchs 
groß auf – Natan Choma und Carla 

Pailer gewannen jeweils ihre Leistungs-
kategorie. Leider musste nur eine Ver-
anstaltung wetterbedingt entfallen: das 
beliebte Betriebs- und Vereinsturnier. 
Dafür durften wir Altobmann Sepp 
Bergmann die Ehrennadel des Tiroler 
Tennisverbandes übergeben. Der Ver-
ein engagierte sich auch abseits des 
Tennisplatzes mit einer Station bei der 
Bummelnacht, sowie zwei Betreuungs-
stationen beim KAT100 Ultratrail. 
Zum Saisonabschluss führte ein club-
interner Radausfl ug nach Leogang, 
bevor die Plätze winterfest gemacht 
wurden.

Start in die Wintersaison
Auch im Winter geht es sportlich 
weiter. Die Herrenmannschaft startet 
in der höchsten Tiroler Spielklasse, 
der Tiroler Liga. Die Damen schlagen 
in der Landesliga, der zweithöchsten 
Kategorie, auf. Damit bleibt der TC 
Fieberbrunn ganzjährig aktiv und 
etabliert sich zunehmend als einer 
der engagiertesten Tennisvereine der 
Region.

Tennisclub Fieberbrunn
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Wer rastet, der rostet - für Lange-
weile war wieder keine Zeit!
Mit Riesenschritten neigt sich das 
heurige „Pensionisten-Jahr“ wieder 
dem Ende zu – Zeit, um kurz inne und 
Rückschau zu halten! Die Aktivitäten 
der mehr als 220 Mitglieder des PVÖ-
OG Fieberbrunn/St. Jakob i.H. waren 
wieder lobenswert und beachtlich! 
Begonnen hat das Jahr mit der 
„Schneeglöckchen-Wanderung“ auf 
der „Sun-Seitn“ von Hochfilzen nach 
Fieberbrunn und der „Golfrunde“ auf 
dem Golfplatz beim „Hanneshof“ in 
Erpfendorf! Es folgte der Frühjahrs-
ausflug zum „Steirischen Bodensee“ 
bei Schladming, die erste Radler-
ausfahrt rund um den Kalkstein und 
der „Radler-Jahreshöhepunkt“ – die 
„Pannonischen Radtage“ am Neu-
siedler See!  Die „Loferer Runde“ und 
die „Schmuggler-Weg“ – Wanderung 
sowie „Kirchberg/Kitzbüheler“ und die 
„Moor & More-Runde“ im bayr. Alpen-

vorland beschlossen das Rad- und 
Wanderprogramm im  Frühjahr 2025! 
Die Herbstsaison wurde traditionell mit 
einem „Grill-Mittag“ auf der Terrasse 
vom „Ferchl-Stadei“ gestartet – mehr 
als 60 Pensionisten genossen das                                                                         
ausgezeichnete „Barbecue-Angebot“!                      
Es folgten der Landeswandertag 
in Oberlangkampfen, die Wander-
tage mit Anderl zur „Forsthofalm“ in 
Saalfelden und zur „Burgeralm“ am 
Spielberg, die Radlertage mit Hans 
rund um den Walchsee, die „Inn-
Nussdorf-Runde“ in Bayern und die 
Abschlussfahrt zum „Rummlerhof“ in 
St. Johann i.T. Beiden Betreuern, dem 
„Radl-Guide“ Hans Seiwald und dem 
Wanderexperten Anderl Pletzenauer – 
gebührt für ihren unermüdlichen Ein-
satz ein herzliches Dankeschön! 
Weitere Höhepunkte waren der Herbst-
ausflug „Rund um den Chiemsee“ mit 
Doppel-Stockbus, das traditionelle 
Herbsttreffen der Pensionisten:Innen 

von ÖAMAG, Bahnmeisterei Hoch-
filzen und  Saalfelden, welches von 
den Hochfilzener Freunden mit Musik-
begleitung  im Kulturhaus kamerad-
schaftlich organisiert, stimmig und 
sehr gut besucht wurde und der Be-
such der „SEN-Aktiv“ auf der Messe 
Innsbruck! Den offiziellen Jahres-
abschluss bildet die Jahreshauptver-
sammlung mit Neuwahlen, welche 
am Freitag, den 16.01.2026 im Ge-
meindesaal St. Jakob i.H. abgehalten 
wird! 

Dieser Bericht erhebt nicht den An-
spruch auf Vollständigkeit, sondern 
soll aufzeigen, dass auch im Alter 
noch einiges möglich ist! Und noch 
etwas ganz Wichtiges: Wir freuen 
uns auf jedes neue Mitglied – es geht 
dabei nicht um den Mitgliedsbei-
trag, sondern um`s Dabeisein und 
um ein paar gemütliche Stunden im 
Freundeskreis! Glück auf!                                                                        

Pensionistenverband Tirol 
Ortsgruppe Fieberbrunn

Adventsingen und 
Krippenausstellung
Traditionell am ersten Advents-
wochenende lädt der Krippenver-
ein Fieberbrunn zum alljährlichen 
Krippenausstellung in den Festsaal. 
Bevor die über 50 „kleinen Meister-
werke“ in den Mittelpunkt gerückt 
wurden, war das Adventsingen am 
Freitag der erste Höhepunkt. Lenz 
Berger und die vier Musikgruppen 
läuteten das Ausstellungswochen-
ende wieder sehr stimmungsvoll ein.

Am Samstagnachmittag segnete 
Pfarrer Christoph Eder die Krippen, 
darunter auch zwölf sorgfältig ge-
staltete Arbeiten von Jugendlichen. 
Der Tag gehörte ganz den jungen 
Besucherinnen und Besuchern: Eine 
Musikschulgruppe unter der Leitung 
von Andrea Wieser sorgte für die 

musikalische Umrahmung, während 
die 3. Klasse der Volksschule 
Rosenegg mit einem liebevollen 
Krippenspiel begeisterte. Viele Gäste 
nutzten zudem die Möglichkeit, am 
Markt im Foyer das eine oder andere 
dekorative Stück zu erwerben.

Alles in allem war es wieder ein erfolg-
reiches und sehr gut besuchtes Aus-
stellungswochenende mit vielen 
netten und positiven Begegnungen. 

„Laternenzauber und Krippenkunst“
Die bereits im vergangenen Jahr 
erfolgreich begonnene Laternen-
wanderung (in Kooperation mit dem 
Tourismusverband) wird auch heuer 
fortgesetzt. Beginnend am Dorfplatz 
besucht man unsere Dorfkrippe und 
die Kirchenkrippe. Anschließend 
wandert man gemeinsam der Ache 

entlang zu unserem Vereinslokal. 
Auch dort sind Krippen ausgestellt, 
man erfährt einiges über den Bau 
der Krippen, und bei Punsch und 
Keksen kommt man ein wenig ins 
„hoangaschtn“. Der Ausschuss freut 
sich sehr über die Gelegenheit, Kunst 
und Tradition „unter die Leute zu 
bringen. 

Wer also am Ausstellungswochen-
ende keine Zeit gefunden hat, oder 
mehr über den Krippenbau erfahren 
möchte, hat im heurigen Winter noch 
ein paar Möglichkeiten in das Brauch-
tum einzutauchen: Die Termine in 
diesem Winter sind am 11. und 
18. Dezember und am 08., bzw. 
15. Jänner 2026 (Beginn jeweils 
um 16:00 Uhr). Anmeldungen und 
weitere Informationen über den 
Tourismusverband.

Krippenverein Fieberbrunn 
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Judo- und Rangglclub Erfolgsreicher Herbst

Viel Training, lange Strecken, zahl-
reiche Medaillen – und eine große 
Jubiläumsfeier zum 30-jährigen Be-
stehen der Judofamilie. Als sport-
liches Highlight, holt Vita Sobocan 
beim Koroska Open in Slowenien 
Platz 2!

Int. Colop Master/Wels
Beim Internationalen Colop Masters 
in Wels überzeugten vier Judomädls 
mit starken Leistungen. Vita Sobocan 
sicherte sich in der Altersklasse U16 
einen hervorragenden 2. Platz. Gleich 
drei Athletinnen holten sich Bronze: In 
der U12 belegten Franziska Siorpaes 
und Marlene Horngacher jeweils den 
3. Platz, ebenso wie Anna Stöckl in 
der U16.

Int. Koroska Open/Slowenien
Vita Sobocan zeigte beim 
renommierten internationalen Judo-
turnier Koroska Open in Slowenien 
eine herausragende Performance. In 
der stark besetzten Altersklasse U16 
kämpfte sie sich beeindruckend durch 
das Teilnehmerfeld und sicherte sich 
schließlich den 2. Platz.
Mit großem Einsatz, Technik und 
Kampfgeist bestätigte Vita einmal 
mehr ihr außergewöhnliches Talent 
und setzte ein starkes Ausrufezeichen 
auf internationaler Bühne. Herzliche 
Gratulation zu dieser großartigen 
Leistung!

Tiroler Nachwuchscup 2. Rde./
Reutte
Bei der zweiten Runde des Tirolcup 
zeigte unser Team eine beein-
druckende Gesamtleistung und 
sicherte sich den 2. Platz in der Ver-
einswertung. Zahlreiche Judokas 
standen am Stockerl und trugen mit 
ihren Erfolgen maßgeblich zum groß-
artigen Ergebnis bei.

1 Platz: Siorpaes Franziska U12, Trixl 
Emily U12, Stöckl Hannes U12, Nitz 
Hannah U14, Sobocan Franka U14, 
Graf Maximilian U16
2 Platz: Siorpaes Valentina U12, 
Klymiuk Marleen U14, Widmoser 
Anna U14, Sobocan Franka U16, 
Stöckl Anna U16
3 Platz: Horngacher Marlene U12

Tauernturnier/Rauris
In Rauris waren die Altersklassen U10 
bis U14 vertreten. Die jungen Judokas 
sammelten nicht nur wertvolle Turnier-
erfahrung, sondern erkämpften auch 
zahlreiche Podestplätze.

1 Platz: Bojanovic Julian U10, Siorpaes 
Franziska U12, Nitz Hannah U14
2 Platz: Tsybulnyk Barbara U10, 
Gollner Anna U10, Horngacher 
Raphael U10, Adelsberger Jack U10, 
Horngacher Marlene U12, Nitz David 
U12, Laner Johannes U12, Klymiuk 
Marleen U14
3 Platz: Nothegger Elias U10, Siorpaes 
Valentina U12, Trixl Emily U12

Starke Teamleistung bei den Tiroler 
Mannschaftsmeisterschaften U14 /
AK Mixed in Matrei
In der U14 überzeugte das Team mit 
einer geschlossenen Mannschafts-
leistung und erkämpfte den 3. Platz. 
Zum erfolgreichen Team gehörten: 
Marleen Klymiuk, Hannah Nitz, 
Marlene Eder, Marlene Horngacher, 
Eva Jöbstl, Franka Sobocan, David 
Nitz, Hannes Stöckl und Johannes 
Laner.

Auch in der Allgemeinen Klasse 
zeigte unsere junge Mannschaft 
großes Potenzial und belegte 4. Platz. 
Im Einsatz waren: Anja Rieseberg, 
Vita Sobocan, Maximilian Graf, Laurin 
Haderer, Jonah Hüttenberger und 
Maximilian Ritsch.

Eine insgesamt tolle Teamleistung, 
die viel Hoffnung für die weitere Ent-
wicklung unserer jungen Athletinnen 
und Athleten macht. Herzliche 
Gratulation an beide Mannschaften!

30 Jahre Judo- und Ranggelclub 
Fieberbrunn – ein Jubiläum zum 
Mitfeiern
30 Jahre Judo- und Ranggelclub 
Fieberbrunn – das ist ein Meilenstein, 
den wir nicht still vorbeiziehen lassen 
wollten. Lange geplant, mit viel Herz-
blut vorbereitet und gemeinsam mit 
vielen Weggefährten gefeiert, wurde 
unser Jubiläum zu einem Wochen-
ende voller Sport, Begegnungen und 
Emotionen.

Zum Start am Freitag, den 26. 
September, durften wir Bernadette 
Graf begrüßen – zweifache 
Olympiastarterin und mehrfache 
Medaillengewinnerin bei Europa-
meisterschaften. In zwei intensiven 
Trainingseinheiten mit Nachwuchs- 
wie auch erfahrenen Kämpferinnen 
und Kämpfern aus Fieberbrunn, Inns-
bruck und dem Zillertal begeisterte sie 
mit neuen Techniken, Tipps aus erster 
Hand und vor allem mit ihrer Energie. 
Das Strahlen in den Gesichtern beim 
Verlassen der Matte sprach Bände. 

Am Samstag stand mit Ole Bischof 
ein weiterer Star auf der Matte: 
Olympiasieger 2008 und Silber-
medaillengewinner 2012. Rund 50 
Judoka aus Fieberbrunn, Innsbruck, 
WATTENS, dem Zillertal und Osttirol 
nutzten die Gelegenheit, von ihm zu 
lernen. In zwei Trainingseinheiten 
zeigte er seine Spezialtechniken am 
Boden und im Stand, beantwortete 
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Vita Sobocan (ganz rechts) erkämpfte 
sich den herausragenden 2. Platz
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jede Frage offen und unkompliziert 
– ein Weltklasseathlet, der trotz aller 
Erfolge mit beiden Beinen am Boden 
geblieben ist. Alle Teilnehmenden 
nahmen nicht nur Techniken, sondern 
auch Motivation und Inspiration mit 
nach Hause.
Am Samstagabend folgte der feier-
liche Höhepunkt im Fieberbrunner 
Festsaal. Vor zahlreichen Ehren-
gästen, aktiven und ehemaligen Mit-
gliedern führte Moderator Stefan 
Steinacher souverän durch das 
Programm. In Interviews erinnerten 
die Gründer und ehemaligen Ob-
männer Roland Fuschlberger und 
Hans Wallner an die Anfänge des 
Vereins. Auch Ole Bischof sowie die 
Landespräsidenten des Judover-

bandes, Martin Scherwitzl, und des 
Ranggelverbandes, Walter Geisler, 
standen Rede und Antwort.
Danach wurde das Fest zu einem ge-
selligen Abend voller Erinnerungen, 
Anekdoten und Begegnungen. 
Geschichten aus drei Jahrzehnten 
wurden geteilt, Freundschaften ge-
pflegt und neue geknüpft.
Unser Jubiläum war weit mehr als 
eine Feier im kleinen Kreis – es war 
ein Wochenende für alle, die den 
Judosport in Tirol mitgestalten und 
tragen. Ein Dank gilt allen, die dabei 
waren, uns unterstützt haben oder in 
den letzten 30 Jahren ihren Teil zum 
Erfolg des Judo- und Ranggelclub 
Fieberbrunn beigetragen haben.
Auf die nächsten 30 Jahre!

Taekwondo Club Raiffeisen Fieberbrunn
erfolgreich bei zwei Meisterschaften
Der Taekwondoclub Raiffeisen Fieberbrunn startete äußerst 
erfolgreich in die neue Wettkampfsaison 2025/2026. 
Gleich drei Turniere, darunter zwei internationale Be-
werbe, standen für die Athleten zum Saisonbeginn am 
Programm. Dabei erreichten die Sportlerinnen und Sportler 
aus Fieberbrunn herausragende 23 Gold-, 17 Silber- und 
18 Bronzemedaillen.

Internationale EUREGIO Open 
Mit knapp 400 Teilnehmern aus fünf Nationen war dieses 
Turnier ein echtes Highlight. Unser Team zeigte in den 
Disziplinen Zweikampf und Formen starke Leistungen und 
viel Teamgeist.
Ergebnisse:
Gold: Team (Amelie, Julia und Anna)
Silber: Katharina
Bronze: Paar (Lena & Sebastian), Sebastian, David, 
Rosalie, Alex und Anna im Einzelbewerb

Internationale Mieminger Plateau Open
Bei diesem top organisierten Turnier mit rund 200 Teil-
nehmern aus verschiedenen Vereinen war auch unser 
Team mit 13 Athleten vertreten. Dank intensiver Vor-
bereitung und großem Einsatz der Betreuer Sabrina, 
Daniel, Lisi und Anna-Lena konnten unsere Sportler tolle 
Leistungen zeigen. 
Unsere Medaillenbilanz:
Gold: Larin Alali, Rosalie Riepler, Valentin Walther
Silber: Katharina Schießling, David Petautschnig, Joshua 
Walther

Bronze: Daniel Mauracher, Raphael Entstrasser, Raya 
Haase, Alexander Matheo Klausner, Emma Tschiltsch, 
Nico Wechselberger

Tiroler Landesmeisterschaften Poomsae 2025
Mit einer großen Delegation von 24 Athleten trat unser Ver-
ein bei den Landesmeisterschaften an und sicherte sich 
mit 19 Gold-, 13 Silber- und 6 Bronzemedaillen souverän 
den Gesamtsieg 2025. Damit bleibt Fieberbrunn weiter-
hin der Nummer 1 Verein in Tirol in der Disziplin Formen 
(Poomsae).
Obmann Devid Smole zeigt sich begeistert:
„Wir sind sehr zufrieden mit den gezeigten Leistungen. Sie 
sind das Ergebnis von Trainingsfleiß, Disziplin und dem 
Ehrgeiz jedes einzelnen Vereinsmitglieds. Wir hoffen, dass 
die Saison genauso erfolgreich weitergeht.“
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Mit vollem Einsatz: Joshua Walther im Duell um Silber.
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Bernadette Graf, zweifache 
Olympiastarterin und mehrfache 
Medaillengewinnerin bei Europa-
meisterschaften, gab zwei intensive 
Trainingseinheiten in Fieberbrunn.
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Glanzvolle Staatsmeisterschaften: 
Der BC Saustall Fieberbrunn brilliert 
in Mödling
Bei den 44. Österreichischen Staats-
meisterschaften im Pool-Billard, 
dem nationalen Saisonhighlight vom 
25. Oktober bis 1. November in der 
Europahalle in Mödling, glänzten 
die Athletinnen und Athleten mit fünf 
Medaillen, darunter einmal Gold. In ins-
gesamt 23 Entscheidungen wurden die 
Meistertitel der verschiedenen Klassen 
ermittelt. Der BC Saustall Fieberbrunn 
war mit einem starken Team vertreten:
•  Damen: Seychelyne Knapp, Marion 

Winkler
•  Allgemeine Klasse: Clemens Schober
•  Ü15 Klasse: Yannik Putzer
•  Girls: Andrea Bachler
Gleich zu Beginn der Titelkämpfe 
sicherte sich Marion Winkler mit einer 
starken Leistung die Bronzemedaille 
im 8-Ball der Damen.

Gold für Clemens Schober: Nerven-
stärke im 14/1 Endlos
Der Höhepunkt für den Verein war 
jedoch die Goldmedaille in der All-
gemeinen Klasse im 14/1 Endlos 
Bewerb durch Clemens Schober. 
Schober, der bereits im Vorjahr den 10-
Ball Titel errang, bewies erneut seine 
herausragende Nervenstärke. Im Finale 
ließ er seinem Gegner Dominik Witze-
mann keine Chance und sicherte sich 
souverän mit einem 100:24-Sieg seinen 
insgesamt zweiten Staatsmeistertitel.

Silber und Topform 
in der Allgemeinen Klasse
Im 10-Ball Bewerb kam es zum 
spannenden Tiroler Finalduell 
zwischen Clemens Schober und Rene 
Sommeregger. Nach einem umkämpften 
Match musste sich Titelverteidiger 
Schober letztendlich mit 4:7 geschlagen 
geben. Die daraus resultierende 
Silbermedaille unterstreicht Clemens 
Schobers aktuelle Topform, die er nun 
optimal in den Endspurt der Austrian 
Billard League mitnehmen kann.

Nachwuchs glänzt mit Doppel-Bronze
Auch der Nachwuchs des BC Saustall 
Fieberbrunn stellte sein großes Talent 
unter Beweis und steuerte wichtige 
Medaillen zur Vereinsbilanz bei:
•  Yannik Putzer (Ü15): Er erkämpfte 

sich zwei Bronzemedaillen in den 
Disziplinen 9-Ball und 10-Ball.

•  Andrea Bachler (Girls): Sie holte 
ebenfalls zwei Bronzemedaillen im 
9-Ball und 10-Ball nach Hause.

Der BC Saustall Fieberbrunn zieht 
ein äußerst positives Resümee der 
diesjährigen Staatsmeisterschaften. 
Mit einem Staatsmeistertitel und ins-
gesamt sieben Medaillen festigt 
der Club seine Position in der öster-
reichischen Billardspitze und blickt 
optimistisch auf die kommenden 
Herausforderungen in der Liga.

Yannik Putzer holt Bronze in Ljubljana!
Bei der Youth Euro Tour in Ljubljana 
glänzte das Nachwuchstalent des 
BC Saustall Fieberbrunn mit seinem 
Können und sicherte sich in einem 
starken Teilnehmerfeld einen groß-
artigen dritten Platz. Er teilte sich den 
Bronzerang mit dem slowenischen 
Talent Maj Badovinac.
Das Turnier mit 20 jungen Talenten aus 
sechs Nationen war ein voller Erfolg, ge-
prägt von sportlichem Einsatz und toller 
Atmosphäre. Herzlichen Glückwunsch 
an den slowenischen Lokalmatadoren 
Svit Pavlinjek, der sich den Titel im Finale 
gegen Marko Čabarkapa (Serbien) 
sicherte! Ein riesiges Dankeschön geht 
an die Organisatoren, die Biljardnica 

Direkt für die Gastfreundschaft sowie 
T&M Billiards und das Team von Ronco 
für ihre Unterstützung! Eine gelungene 
Veranstaltung!

Kegelbahn Reith 2 gewinnt das 24. 
Pillerseer Doppel-Billardturnier
Fieberbrunn, 15. November 2025 – 
Bei strahlendem Wetter und bester 
Stimmung fand das 24. Pillerseer 
Doppel-Billardturnier statt und lockte 
heuer 40 Teams an den Tisch. Der 
Tag war geprägt von spannenden 
Partien und gipfelte in einem hoch-
klassigen Herzschlagfinale.

Die Champions 2025
Nach einer Serie starker Matches 
setzten sich Christian Jöchl und Rein-
hard Styblo vom Team Kegelbahn 
Reith 2 durch und sicherten sich den 
begehrten Turniersieg und die damit 
verbundenen Trophäen, die auch 
heuer wieder von Franz Bachler mit 
viel Liebe zum Detail gestaltet wurden.
Auf dem hervorragenden zweiten Platz 
landeten die Vorjahressieger Elias 
und Mario Horngacher – bekannt als 
„Die Hornies²“. Der geteilte dritte Platz 
ging an die Teams von Rudi Perterer 
& Stefan Seeber sowie Tobias Musil & 
Daniel Wieser.
Die folgenden vier Duos teilten sich 
den fünften Rang:
•  Christina Bachler & Ingo 

Tschurtschenthaler
•  Alois Grabner & Markus Schwaiger
•  Patrick Wetter & Ulrich Zech
•  Paul Bachler & Hans Dürnberger

Sonderwertung „Best Dressed Team“
Auch stilistisch überzeugten die 
Teilnehmer: Die Auszeichnung für 
das „Best Dressed Team“ ging an 
Christian Hollaus & Rene Reiter vor 
Ümit Düldül & Andreas Michlmayer.
Die Organisatoren bedanken sich 
herzlich bei allen 40 Teams, die mit 
ihrem Einsatz und ihrer Fairness den 
Tag zu einem vollen Erfolg machten. 
Die Vorfreude auf das Jubiläums-
turnier im kommenden Jahr ist bereits 
riesig!

Billardclub Saustall
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Bei der ÖM 2025 konnte Clemens Scho-
ber den Staatsmeistertitel im 14 und 1 
endlos und den Vizestaatsmeistertitel im 
10-Ball erringen. Marion Winkler konnte 
Bronze im 8-Ball erkämpfen.

Vereine
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58. Pfaffenschwendter-Rennen 
 

Am Samstag, 17. Jänner 2026 
+ 

Ersatztermin Samstag, 07. Februar 2026 
Start jeweils um 10 Uhr 

 
Preisverleihungen und  

Pfaffenschwendter Skiball in der  
Kapelln Einkehr 

 
Die Öffentlichkeit ist am Abend ab 21 Uhr recht 

herzlich eingeladen. 
 

Für Verpflegung und Unterhaltung ist bestens 
gesorgt.  

 
Auf Euer Kommen freut sich das Rennkomitee. 

BLUT SPENDEN RETTET LEBENLEBEN

05.01.202214-20 UhrMittelschuleFieberbrunn

02.01.202613 bis 20 Uhr

SKIBUS-INFO

Winterfahrpläne VVT ab 20.12.2025 gültig!
Mehr Informationen und gültige Fahrpläne auf

www.vvt.at

Redaktionsschluss
voraussichtlich 18. März 2026 

für die 1. Ausgabe 2026

Bitte bei allen Fotos Quelle und Bildunterschrift angeben. 
Per Mail an: informativ@fi eberbrunn.at

!

Dezember 2025

24.  16 Uhr  Kindermette
 22 Uhr  Christmette, Pfarrkirche Fieberbrunn
31. Silvester im Dorf –  ab 15 Uhr, Dorfplatz

Jänner 2026

10.  Christbaumversteigerung
 der Knappenmusikkapelle Fieberbrunn
 20 Uhr Festsaal Fieberbrunn
17.  Pfaffenschwendter Schirennen
 Ersatztermin: 07. Februar 2026

Februar 2026

07.      Eisschützen Betriebs- und Vereinsmeisterschaften
 Ersatztermin: 14. Februar 2026

März 2026

05.-10. Swatch Freeride-World-Tour Fieberbrunn 
13.+14. Frühjahrskonzert der Knappenmusikkapelle 
 Fieberbrunn
 20 Uhr Festsaal Fieberbrunn

Veranstaltungen Winter 2025/26
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Bürgerservice

Notrufe
Feuerwehr (ohne Vorwahl)	 122
Polizei (ohne Vorwahl)	 133
Rettung (ohne Vorwahl)	 144

Rotes Kreuz
Ortsstelle Fieberbrunn	 144
Krankentransport	 14844

Ärzte
Gynäkologinnen
Dr. Elke Schwaiger-Moosbrugger	 57070
Rosenegg 59
Termin nach telefonischer Voranmeldung
Dr. Barbara Pirkl-Gamper	 57070
Rosenegg 59
Termin nach telefonischer Voranmeldung
Zahnärzte
Dr. Joachim Gebhardt	 52770
Rosenegg 50
Termin nach telefonischer Voranmeldung
DDr. Sabine Kröpfl	 571550
Kieferorthopädie, Dorfstraße 23

G’sund im PillerseeTal
Rosenegg 48a

Praktische Ärzte
Dr. Rupert Ernst	 56079
Mo - Fr 8.00 - 11.30, Di Mi 16.00 - 18.30
Dr. Thomas Lahnsteiner	 56440
Mo Di Mi Fr 8.00 - 11.30, Mo Di Do 16.00 - 18.00
Dr. Karina Schwab	 56079
Mo - Fr 8.00 - 11.30, Mo 16.00 - 18.00
Fachärzte - Konsularärzte
Ing. Dr. Gerald Hernegger	 0664 6552703
Facharzt für Orthopädie
Terminvereinbarung erwünscht - entweder 
unter angegebener Mobilnummer oder in der 
Ordination Dr. Ernst oder Dr. Lahnsteiner
Physiotherapie
Nora Freitag Osteopathie	 0681 81771415
Hugo Kraml Bioresonanz	 0664 9750260
Termin nach telefonischer  Voranmeldung
Fußpflege
Anita Oberndorfer	 0676 6194799
Kinesiologie (Energie und Mentalarbeit)
Hans Pichler	 0664 75040606
Fitnessstudio Alpengains	 0681 10281195
 

(Alten-) Pflege & Betreuung
Gesundheits- und Sozialsprengel Pillersee
Friedenau 7a	 52580
Mo - Fr 7.30 - 12.30, info@sozialsprengel-pillersee.at
Sozialzentrum Pillerseetal
Pflegedienstleitung	 56240-604
Verwaltung	 56203-15
MeinePflege P&P GmbH
Pflegehilfsmittel-Vergleih 
Rosenegg 59	 52292
Mobile Pflege (Verein Gesund & Lebenswert) 
DGKS Christine Eder 	 0664 2757110
Gebraweg 19a

Rufnummern der Gemeinde
www.fieberbrunn.gv.at, gemeinde@fieberbrunn.at
Öffnungszeiten der Marktgemeinde Fieberbrunn
Mo 8.00 - 12.00 und 13.00 -18.30	 56203
Di - Fr 8.00 - 12.00
Nachmittags nach telefonischer Vereinbarung
Bürgermeister
Sprechstunden Di bis Fr von 9.00 - 12.00 
nach telefonischer Terminvereinbarung
Amtsleiterin	 56203-21
Amtsleitung Assistenz	 56203-20
Abfallberater, Umwelt	 56203-23
Bauamt	 56203-24
Betriebsleiter	 56203-25 oder 0664 3854450
bei Notfällen wie Wasserrohrbruch: 
Betriebsleiter, Eder Hans
Buchhaltung	 56203-14
Finanzverwaltung	 56203-13
Meldeamt	 56203-16,17,18
Standesamt	 56203-15
Gemeindeförster	56203-26 oder 0664 1046108
Bauhof	 0664 3854450
Recyclinghof	 52005
Mo 14.00 - 18.00, Mi 14.00 - 18.00, 
Fr 9.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00
Klärwerk	 52340
Aubad & Saunadorf (Herbst, Winter)	 56293
Lauchsee (Sommer)	 57016
Kindergarten	 56411

Pfarramt Bürozeiten Di und Fr 9.00 - 12.00
Kirchweg 4	 56212
KAPA Kinderstube Fieberbrunn
Krippe	 20605
Tourismusverband PillerseeTal	 56304
Bergbahnen Fieberbrunn	 56333
Pillersee Apotheke Rosenegg 54	 56450
Mo - Fr 8.00 - 12.30 und 15.00 - 18.30, Sa 8.00 - 12.00
Tierarzt Dipl. Stephan Harlander	 52057
Schlossberg 27a, Termin nach telefon. Voranmeld.
Bestattung Huber-Sturm	 05352 62115
Filiale Fieberbrunn, Bernhard Danzl	0664 3204400
Bestattung Hüttner	 0650 4243796
Postannahmestelle
Spielbergstraße 13	 0664 9453460
Mo, Di, Do, Fr 7.30 - 12.30 und 13.30 - 17.00
Mi 13.30 - 17.00
Taxiunternehmen
Taxi Kienpointner (tagsüber)	 0664 2018585
Taxi Franz Limited	 0664 1024034
Dödlinger Touristik	 56206
Taxi D&D Fieberbrunn 	 0660 6191931
Taxi Stöckl	 06583 7579

Logopädie
Sonja Jöbstl	 0699 12574129
Rosenegg 50
Hörcafe
Tobias Jungwirth Kirchweg 2	 0660 7565900
Physiotherapie
Bernhard Obwaller Rosenegg 50	0660 4630702
Isabella Ritsch Rosenegg 79	 0650 4233963
Helga Seewald Rosenegg 50	 0664 1053687
Pascal Feuchter Kirchweg 2	 0664 1954442
Massage
Johann Aigner	 0699 11512725
Heilmasseur, Pfaffenschwendt 56a 
Kati Schlosser Reith 1d	 0660 1689000
Maria Obholzer	 0664 2324942
Bowtech, Spielbergstraße 13
Monika Groder	 0664 73519976 o. 56763
Niederlehen 14
Wohlfühlstudio Tirol Camp	 56666-13
Lindau 20

Verena Soder	
Heilmassage Ena, Lindauweg 24	 0676 6301518
info@heilmassage-ena.at
Fußpflege und Kosmetik
Kati Schlosser Reith 1d	 0660 1689000
Ulrike Steinacher 	 0664 4299129
Niederlehen 9
Wohlfühlstudio Tirol Camp 	 56666-13
Lindau 20
HTP Gesundheitsstudio	
Dorfstraße 23	 0664 1223369
Mobile Kinesiologie und 
therapeutisches Reiten Kristina Binder	
Drahtzug 13	 0664 6342606

Mentaltraining
Monika Wallner Alte Straße 28	0699 19950110
Zentrum für bewusste Lebensgestaltung
Mag. Georg Schantl Rosenegg 79	0680 1292502
Meditation & Begleitung in schwierigen 
Lebenslagen
Mag.a Gabriele Bleker-Permes
Brunnau 6	 0681 10541607
Psychosoziale Beraterin | Systemischer 
Coach | Mentaltrainerin
Sabine Hasenauer MSc. Neuhausen 21
www.sabine-hasenauer.at	 0664 5050516
Teamentwicklung, Leadershipcoaching
Anna Foidl, MEd	 0664 3954617
anna.foidl@blickrichtung.info
Humanenergetik
DI Peter Huetz Gebraweg 11a	 0664 3404028 
Cranio Sacrale Energie Balance - 
Zell-Re-Aktiv-Training
Elisabeth Jarosch	 0676 9116319
Seelensport® 
Sonja Scheurer	
www.sonja-scheurer.at	 0664 6218219
Mutter-Eltern-Beratung / Hebamme
Bettina Hofer	 0650 6803051
www.meinehebamme.tirol
Sarah Marie Staiger	 0676 5204969
www.hebamme-staiger.at
	

Fitness
Praxis für Kinesiologie, Diplomkinesiologin
Maria Lindner Enterpfarr 19
balance.lindner@gmail.com 	  0664 2766291
Personal Trainer
Phil Anker info@personaltrainer.tirol	0664 88520330
Morbus Bechterew LA Tirol
Markus Korn, tirol@bechterew.at	0680 5035399
Yoga
Erwin Raffler, home@new-earth-yoga.com
Sonja Harasser, info@koerpergfuehl.tirol
Stephanie Wind
yogawind.tirol@gmail.com	 0660 4466545
Yogawiese, Kathrin Stumpf
kathi@yogawiese.com	 0664 75100847
Andrea Foidl
andrea@soulmoments.at	 0664 2017172
Lilli Erhardt
yoga@lillierhardt.at	 0664 4162691
Tanzsportzentrum Pillerseetal (Yoga mit Anika)
jeden Freitag um 18:00 Uhr im Sozialzentrum
bitte um Voranmeldung	 0676 6868310
Bewegungslehrer für Liebscher & Bracht
Übungen + Fußreflexzonenmassage
Romana Putzer 	 0680 2211771
info@koerperaktivierung.at, Drahtzug 16

Vorwahl Fieberbrunn	 05354
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Neben unseren Nahversorgern gibt 
es zahlreiche Anbieter in Fieber-
brunn, die Produkte aus eigener 
Erzeugung ab Hof, im Hofl adl, beim 
Spar-Markt Hofer oder bei den Bä-
ckereien Maislinger und Brotkultur 
verkaufen. Hierzu eine Übersicht:

Elisabeth BUCHER
Steffl erhof, Schönau-Pertrach 1
0650 2166828
Eier, Ab Hof Verkauf

Christine PLETZENAUER
Naturhof Burgwies, 
Achenpromenade 18, 0664 5349741
Eier, Wachteleier, Gemüse und Obst 
(saisonal), verschiedene Sirup, Kräu-
tersalz, Tee`s, Fruchtaufstriche, Bau-
ernbrot – alles im Hofl adl am Naturhof 
Burgwies erhältlich

Iris WALTL
Rosenegg 56, 52644
Holzschuhe, Manufakturverkauf
www.holzschuhe-waltl.at
www.clogs.at

Johannes SCHWAIGER
Rotachmühle, Rotache 3
0664 4365568
Muina Eier – Ab Hof Verkauf, bei Brot-
kultur in Rosenegg und bei Bäckerei 
Maislinger
Masthendl auf telefonische Vorbestellung

Leonhard TRIXL
Scheffaurer, Walchau 28
0664 4534117
Forellen, Saiblinge, Lachsforellen 
frisch und geräuchert, telefonische 
Bestellung möglich

Gidis Genusswerkstatt
Gassoid, Enterpfarr 16
0664-4988870
Obstbrände, Rum, Gin, Liköre, Ab 
Hof Verkauf und im Hofl adl am Natur-
hof Burgwies erhältlich
Verschiedene Produkte aus dem 
Kräutergarten und selbstgemachte 
Seifen, Ab Hof Verkauf

Michael RITSCH
Am Berg 13
05354 52069
Bienenprodukte, Ab Hof Verkauf und 
im Hofl adl am Naturhof Burgwies

Thomas WÖRGETTER
Mittermooshof, Mittermoos 29
0664 2541462
Bio Rindfl eisch, auf telefonische Be-
stellung
Homepage: www.biofl eisch-tirol.at

Familie SCHWAIGER
Bio Berghof Rohr, Bärfeld 6
0664 9140135
Bio Eier – Ab Hof Verkauf, SPAR Alois 
Hofer, Bäckerei Maislinger
Fleisch (Rind, Hendl) auf telefonische 
Bestellung

Johann SCHWAIGER
Irlinghof, Lindau 3
0664 5203957
Eier, Ab Hof Verkauf

Kreativ - offen - vielfältig
Angelika Obholzer, Kunsthandwerk 
Mosaik - Glas - Malerei
Spielbergstraße 13
0664 5457500
Angreifen, besichtigen oder sich
persönlich beraten lassen,
Di – Sa  13-17 Uhr

Stefan LICHTMANNEGGER
Lindaubrand, Lindau 13
0676 4730307
Schnittgrünverkauf, Ab Hof Verkauf 
www.lichtmannegger.at

Roman HASELSBERGER
Bodenhof, Reith 1, 0676 3496344
Kitzfl eisch, Jungrind 
auf telefonische Bestellung

Familie SCHWAIGER
Rettenwandhof, Lauchseeweg 20
0660 4603087
Bio Rindfl eisch, Mischpakete, Ab Hof 
Verkauf auf telefonische Bestellung

Familie FLECKL
Obinghof, Lindau 7, 0676 9336688
"Kleiner Bauernladen" tgl. geöffnet
Roggen Sauerteigbrot (nur Fr, Mitte 
Juni - Ende September), verschiedene 
Pilze getrocknet, Kräutersalz und nicht 
alltägliche Marmeladen, Sirupe, Tee-
mischungen und vieles mehr (alles 
handgemacht)

Hinweis: Die Liste wird laufend ergänzt.                                                                       
Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Wir freu-
en uns über eine Information im Gemeindeamt, 
falls wir jemanden vergessen haben.

Regionale Produkte
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FREIER EINTRITT

im Dorf
FAMILIEN-SILVESTER
MUSIK, KINDERPROGRAMM, 
KLEINE SCHMANKERL & HEISSE DRINKS

NEUJAHRS-COUNTDOWN
TANZBARE HITS & PARTYSTIMMUNG

FÜR DAS LEIBLICHE WOHL
SORGT CAFÉ BAR CASTELLO

AB 15 UHR

AB 19 UHR

15:00 - 01:00 Uhr

Silvester-Shuttle

im Pillerseetal

Bequem mit dem Bus

hin & retour

ALLE INFOS:

www.pillerseetal.at/

silvesterimdorf

31.12.2025
D O R F P L A T Z   F I E B E R B R U N N


